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80 Sitzung Nachm 1 Uhr
Am Tiſche des Bundesraths Graf Poſadowsky Staatsſekretär in

ElſaßLothringen v Puttkamer
Eingegangen iſt der Geſetzentwurf betreffend die Feſtſtellung eines Nach

wages zum Reichshaushalt für 1895/96
Jn dritter Berathung werden die Rechnungen der Kaſſe der Ober

rechnungskammer für 1891/92 und 1892/93 für erledigt erklärt
Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs für Elſaß

Lothringen betreffend die Aufhebung des Geſetzes über die Ernennung
und die Beſoldung der Bürgermeiſter und Beigeordneten vom
4 Juli 1887

g Winterer Elſaß Lothringer bezeichnet das Geſetz das jetzt auf
ehoben werden ſoll als einen der bedenklichen Reſte der Diktatnrzeit neben

ſogenannten Diktaturparagraphen
Abg v Cuny 1utl Meine Freunde haben keine Bedenken der Vor

lage zuzuſtimmen
Abg Lieber Ctr hält es auch für bedenklich daß man nicht zuerſt

im Reichstage und Staatsrathe über dieſe Materie verhandelt habe ſon
dern daß man den Reichstag vor die vollendete Thatſache einer neuen mit
dem Landesausſchuß vereinbarten Gemeindeordmung geſtellt hat

Staatsſekretär in ElſaßLothringen v Puttkamer Wir haben den
Staatsrath gehört über die neue Gemeindeordnung der nach ſeinen
Wünſchen umgeänderte Entwurf iſt dem Landesausſchuß vorgelegt und
von dieſem berathen worden Erfährt ein ſolcher Entwurf eine gewiſſe
Aenderung ſo braucht er nicht wieder dem Staatsrath vorgelegt zu werden
denn der Staatsrath iſt keine parlamentariſche Jnſtitution in welcher fort
währende Kontinuität herrſcht

Abg Preiß Elſaſſer Für ElſaßLothringen bleibt es trotz der Auf
hebung des Geſetzes von 1887 beim Alten die Ernennung der Bürger
meiſter iſt in der neuen Gemeinde Geſetzgebung ebenſo enthalten wie in
dem Ausnahme Geſetz von 1887 Die neue Gemeindeordnung behält die
Ernennung der Bürgermeiſter bei und giebt nur den Gemeinden über

25 000 Einwohner ein Vorſchlagsrecht welches aber nach keiner Richtung
hin irgendwie wirkſam iſt es hat keinen praktiſchen Werth Die Regierungkann ich an die Vorſchläge der Gemeinde kehren ſie kann ſich aber auch

eine Perſönlichkeit irgendwo hernehmen und ſie an die Spitze der Gemeindeſtellen mit allen Beſugniſſen der Bürgermeiſter Es bleibt alſo Alles beim

Alten der Name nur iſt geändert denn die ernannten Perſönlichkeiten
ind nicht mehr Bürgermeiſter Redner ſtellt für die zweite Leſung den
ntrag in Ausſicht der Regierung noch nachträglich aufzugeben den

Staatsrath über dieſe Vorlage zu befragen
Abg Bueb Soz ſtimmt dem Proteſt gegen die neue Gemeinde

ordnung zu Denn die neue Gemeindeordnung iſt verſchlechtert gegenüber
den früheren Beſtimmungen der Gemeindeordnung Man will Alles nach
preußiſchem Muſter einrichten Aber man wird die Elſaß Lothringer
niemals auf dieſe Weiſe zu deutſchen Patrioten ſtempeln Auf den Antrag
des Vorredners den Staatsrath noch nachträglich zu befragen legen wir
keinen Werth denn dadurch wird doch nicht eine Beſſerung der Gemeinde
ordnung erreicht werden Der Landesausſchuß iſt ja voller Angſt daß
die Sozialdemokraten in die Gemeinderäthe eindringen könnten daher die
vielen beſchränkenden Beſtimmungen der Gemeindeordnung Wer vom
Landesausſchuß eine Beſſerung im Sinne des Volkes erwartet der hegt
einen ſehr bedenklichen Aberglauben Wenn wir trotzdem für den Antrag
ſtimmen ſo geſchieht es nur um der Regierung bemerkbar zu machen
daß es auch für ſie Geſetze giebt nach denen ſie ſich zu richten hat Das
iſt ſehr nothwendig angeſichts der geſetzloſen Behandlung der Elſaß
Lothringer Präſ v Buol rügt dieſen Ausdruck

Staatsſekretär v Puttkamer Die Regierung hat von ihren Befug
niſſen nur ſehr beſcheidenen Gebrauch gemacht und weiſt den Vorwurf
ungeſetzlichen Verhaltens weit von ſich zurück Wenn die Regierung einen
Wunſch auszuſprechen hätte ſo würde ſie die Gemeindeordnung gern auf
geben denn die Regierung entäußert ſich dadurch roßer Befugniſſe Eswird eine Selbſtverwaltung der Gemeinde geſhaſſen wie ſie ſeit der

Revolution nicht mehr vorhanden war
Abg Lenzmann frſ Vp weiſt darauf hin daß die freiſinnige

Partei trotzdem ihr kein Vertreter aus ElſaßLothringen angehört wacker
gegen die Diktaturvorſchriften gekämpft habe ſie ſtehe dabei nicht hinter
den Sozialdemokraten und anderen Parteien zurück Eine Verbeſſerung
liege in der neuen Gemeindeordnung nicht vor ſie iſt eine Verſchlechterung
egenüber der alten elſaß lothrin iſchen Geſetzgebung die auch in manchenKeiehungen noch beſſer iſt als die deutſche Gemeindeordnung Was nützt

die Selbſtverwaltung wenn der Bürgermeiſter nicht ſelbſtſtändig iſt ſondern
den Verwaltungsbehörden gehorchen muß Wir haben erſt kürzlich geſehen
was es heißt daß der Oberbürgermeiſter von Berlin auf Grund der An
weiſung des Oberpräſidenten von Brandenburg einen ſehr vernünftigen
Beſchluß der Berliner Stadtverordneten beanſtanden muß

Abg Winterer Elſaß Lothringer erklärt daß er mit Rückſicht auf
das Zuſtandekommen des Geſetzes darauf verzichte einen Antrag auf Ab
änderung desſelben beziehungsweiſe wegen der Befragung des Staatsraths
einzubringen

Darauf ſchließt die erſte Berathung in zweiter Berathung wird die
Vorlage ohne jede Debatte angenommenNachſte Sitzung Mittwoch Anträge aus dem Hauſe und zwar in
erſter Reihe der ſozialdemokratiſche Antrag wegen Schaffung eines einheit
lichen ReichsVereins und Verſammlungsgeſetzes

Gerichts Zeitung
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Wiſſentlicher Meineid Verleitung und Anſtiftung dazu

Die heutige Sitzung beſchäftigte ſich mit der Anklageſache wider 1 den
Schneider Friedrich Karl Eduard Heinemann von hier geboren
zu Zörbig am 3 April 1859 und vorbeſtraft wegen körperlicher Miß
handlung GewerbeſteuerVergehen Körperverletzung Unterſchlagung und
Urkundenfälſchung 2 den Arbeiter Julius Ulke aus Roſenthal Kreis
Breslau früher in Halle wohnhaft geboren den 13 Juni 1863 zu Glogau
und vorbeſtraft wegen Kuppelei 3 deſſen Bruder den 22 jährigen Arbeiter
Richard Ulke aus Roſenthal Kreis Vreslau gebürtig aus Liegnitz und
vorbeſtraft wegen Jagdvergehens

Der Angeklagte Heinemann iſt beſchuldigt am 25 Februar 1893
vor der vierten Civilkammer des hieſigen Königlichen Landgerichts alſo
vor einer zur Abnahme von Eiden zuſtändigen Behörde in der Ehe
ſcheidungsklage des Angeklagten Julius Ulke gegen ſeine Ehefrau wiſſentlich
ein falſches Zeugniß mit einem Eide bekräftigt zu haben die Angeklagten
Julius und Richard Ulke werden beſchuldigt am 24 Februar 1893
gemeinſchaftlich den Mitangeklagten Heinemann zu dem von dieſem
begangenen Meineide durch Heſchenke oder Verſprechen vorſätzlich
beſtimmt zu haben Dem Julius Ulke wird außerdem zur Laſt
elegt im Jahre 1893 es unternommen zu haben die verehe
ichte Heinemann und 1892 oder 1893 den Arbeiter Franz Lange zur
Begehung eines Meineids zu verleiten Der Angeklagte Julius Ulkewohnte ſ Zt bei der inzwiſchen verſtorbenen Wittwe Hoffmann in Schlaf

ſtelle und lag mit ſeiner Ehefrau in Scheidung wegen Ehebruchs Jn
demſelben Hauſe lag auch der Angeklagte Heinemann in Logis den Julius
Ulke gelegentlich kennen lernte Kurz vor dem am 25 Februar 1893 bei
der vierten Civilkammer anſtehenden Eheſcheidungstermine ſoll er H mit
dem Sachverhalt vertraut gemacht und ihm zugeredet haben belaſtend für
ſeine Ehefrau auszuſagen damit er Julius von ihr geſchieden werde
Ein beſtimmtes Verſprechen hätte letzterer nicht gemacht aber geſagt das
würde ſich ſchon finden wenn der Termin vorbei iſt Heinemann ſagte
auch wirklich zu Ungunſten der Frau U aus daß er dieſelbe im März 1892
in der Herrenſtraße getroffen und ſie ihm ihre Noth geklagt auch erzählt
habe daß ſie nicht mehr Bange ſondern Ulke heiße Er ſei mit ihr in
nähere Beziehung gegen Entgelt getreten und beſitze den Ueberzieher den
er bei dem Termine anhatte ſchon jahrelang und habe ihn ni ſt von dem
Bruder des Julius Ulke Dieſe Ausſage bekräftigte er mit einem Eide
Nach dem Termin kam er zu ſeiner Schweſter nach Langenbogen erzählte
dieſer von der Sache und bekannte ihr einen Meineid geleiſtet zu haben
Seine Schweſter ließ ihm in der Folgezeit keine Ruhe redete ihm ins
Gewiſſen wie er ſich vergangen habe ſo daß er ſich endlich von Gewiſſens
biſſen gepeinigt ſelbſt des Meineids bekannte In der Unterſuchung wurde

Donnerstag den 2 Mai 1895

auch noch ermittelt daß Julius Ulke die Ehefrau des Angeklagten Heine
mann zur Begehung eines Meineides zu verleiten verſucht hatte indem er
ihr den Erlaß einer halbjährlichen Miethe ſeitens der Frau Hoffmann
verſprach wenn ſie ebenfalls belaſtend gegen ſeine Ehefrau ausſagte Ehe
er mit dem heutigen Angeklagten Heinemann als Beweismittel in ſeiner
Eheſcheidungsklage auftrat ſoll er ſich an ſeinen Schwager den Arbeiter
Franz Lange gewandt haben mit dem Anliegen für ihn zu zeugen und
zwar unter Verſprechen von 10 Mark einem Anzug Spendiren von Frei
bier Hingabe von kleinen Geldbeträgen geſchenkweiſe und dergl wobei er

Bemerkungen habe fallen laſſen wie ſei nur recht tapfer und ſage aus
wie ich Dir geſagt habe und ganz gleich ob katholiſch oder evangeliſch
ein Eid iſt nichts Ja er ſoll ſeine Machinationen ſo weit getrieben
haben daß er an Lange einen Brief ſchickte als wenn derſelbe von ſeiner
Frau herrühre und in welchem ſtand lieber Franz verrathe mich nicht
damit ich nicht von meinem Manne geſchieden werde damit gleichſam
den unerlaubten Verkehr zwiſchen ſeiner Ehefrau und Lange ihrem Vetter
andeutend Wie in der Vorunterſuchung war der Angeklagte Heine
mann auch heute geſtändig mit dem Bemerken daß er von den beiden
Mitangeklagten dazu angeſtiftet worden ſei Letztere beſtritten die ihnen
zur Laſt gelegten Strafthaten Hinſichtlich dieſer beiden Angeklagten warnur die Angabe des Mitangeklagten Heinemann ſowie die des Arbeiters
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216 65 368 507 733 1198 289 325 500 30 52 65 2141 74 246 98 651 86

723 348 50 79 90 300 3013 500 47 77 82 118 315 500 473 562 4077 1600
270 319 24 480 575 81 675 80 715 804 943 45 5158 220 433 66 756 89 848
66 68 979 261 365 78 477 503 759 3000 95 882 7225 500 306 8 622 34
69 736 300 8012 172 266 3000 355 499 501 2 601 89 869 92 934 9005 16 136
40 402 61 79 509 12 637 731 803 993 97

10001 81 97 506 713 61 11073 161 300 425 86 517 935 88
470 72 500 11 23 633 59 65 718 62 928 13082 223 62 353 403 592 617 83
14316 3000 498 641 793 15025 78 297 368 417 605 768 840 49 90 162090
471 94 642 837 17019 120 98 353 567 658 719 816 942 94 18223 24 7 317
73 61 937 109098 3000 229 65 3000 361 454 3000 509 500 647 59

20040 93 157 65 98 500 316 48 76 403 21 3000 786 21012 104 74 316
425 515 88 637 722 829 22009 153 315 63 843 957 23435 46 78 618 300 826
969 24085 244 66 455 92 529 97 626 50 73 25194 382 501 33 78 738 916 30
26037 205 376 409 18 97 566 67 71 83 714 16 41 42 78 923 27290 363 422 51
637 832 28128 230 376 428 648 744 50 844 29074 131 50 368 71 435 49 71
781 89 837 88 903 12 22 1500 42 80

30059 412 848 979 31129 80 348 3000 83 435 573 32113 30 294 584 99
620 55 33024 500 507 47 973 34026 141 98 387 92 418 58 519 634 821 35004
51 126 64 75 314 662 3000 86 759 85 910 36016 237 452 81 715 72 813 371941
267 90 374 429 65 72 773 854 38614 725 856 76 94 954 39060 300 142 629
67 95 3000 714 45 500 95 889 993 96
40016 64 152 211 1500 397 433 53 60 625 864 1500 903 23 41016 304 680

721 922 77 42052 104 81 225 421 568 615 749 43014 198 240 321 432 85 521 79
659 811 917 44087 362 444 512 47 65 688 769 892 45104 246 303 30 44 706
72 10000 907 46082 161 83 274 475 81 500 88 502 35 740 902 47129 500 66
635 977 48020 32 46 187 230 40 364 628 54 872 49205 3000 7 23 90 466 3000
551 ſ500 53 80 500 862

50094 112 300 41 1500 315 76 626 717 889 997 51061 323 40 534 44
624 300 72 745 857 59 981 52187 219 63 324 435 510 718 45 91 843 901 83
53000 ſ500 90 152 60 490 557 768 1500 820 50 921 1500 52 54067 79 310
11 21 480 541 87 609 500 33 47 761 914 41 55157 75 80 225 88 437 96 545
754 877 85 992 56134 257 313 563 89 826 34 57321 300 52 99 500 463
518 655 85 948 58112 3000 281 313 435 37 731 896 59541 83 716 982

60003 200 358 81 683 732 61 61420 77 519 67 852 94 3000 62013 183
520 35 62 616 32 743 46 66 99 850 63073 271 386 633 55 708 880 64105 94
269 376 459 631 771 849 52 65 75 82 901 59 65049 69 206 443 73 510 33 660
919 71 66077 186 220 309 49 69 87 541 1500 53 677 753 867 67119 36 96
280 415 20 799 818 950 68170 229 414 55 1500 82 674 635 856 69019 195
333 489 600 783 879 907 62 77

70001 22 223 65 70 476 874 906 11 99 71020 115 204 11 93 461 500 73
571 72073 162 1500 235 425 752 73073 107 64 341 521 606 500 74078

3000 198 261 343 563 855 75007 701 3 39 939 65 76285 381 87 496 633 77007
352 1500 686 819 43 54 75 948 78012 129 54 214 522 659 783 924 42 79046
102 300 6 227 77 89 301 466 640 778 1500 825 500 929

80038 441 300 501 601 81081 198 279 371 1500 87 97 497 565 624 743
805 59 981 86 82107 90 307 727 842 51 83212 381 83 418 39 506 11 663 76
878 89 950 84030 193 210 3000 684 749 802 85021 300 38 294 361 1600
406 592 803 300 949 86050 216 47 77 458 533 683 97 850 87061 341 600
u 819 88055 398 473 542 47 641 75 702 821 89105 332 600 513

90056 152 92 94 377 461 91078 3000 594 646 712 921 29 66 89 300
92046 55 129 267 400 555 638 74 836 909 87 93181 225 330 467 70 3000
742 81 3000 875 947 94038 358 64 73 493 512 42 95234 38 481 589 646 47
733 964 73 96007 103 277 300 539 641 795 896 97116 3000 228 41 90 654
300 748 54 3000 816 916 98005 259 84 350 77 1500 87 738 57 831 33

9908 27 161 247 371 453 71 822 949 74
100100 300 42 257 500 508 23 1500 38 863 959 101036 55 916 39 51

102108 335 473 508 874 103046 261 810 500 38 104020 183 342 447
558 824 947 80 93 105081 107 1500 12 35 70 276 1500 353 418 28 37
106013 70 81 305 1600 50 89 416 92 669 90 773 107106 389 3900 228 90
320 26 94 1500 435 300 747 566 108041 200 460 69 868 974 1009092 146
266 412 500 771 817 904 28 85 600

12011 376
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25 69 88 133 219 300 370 549 54 812 15000 73 1220 59 384 508 656 703

895 995 20616 116 800 337 99 492 569 941 65 89 3012 44 53 234 500 360 958
59 3000 4187 470 519 644 5Sisi 331 68 500 960 83 6074 149 210 333 406
ci7 720 38 831 f500 994 7023 500 273 437 572 638 823 72 913 28 34 55 8161
3000 296 360 478 300 947 9002 66 105 64 263 466 652 60 500 99

10137 42 98 204 3000 44 300 361 89 452 519 75 604 34 747 858 11119 93
222 36 510 615 745 807 3000 92 12002 500 161 283 300 336 515 626 795 98
863 951 72 13067 135 500 68 89 307 78 430 688 733 905 14018 24 118 290
514 726 890 966 88 15111 272 453 803 16105 327 29 56 418 37 711 896 17146
74 218 495 99 707 26 960 80 18018 94 139 41 3000 288 368 412 675 1500 887
997 19090 138 243 472 635 668 718 70 833 40 77 914 45

20045 149 96 278 85 351 536 879 934 89 21109 254 402 619 51 714 55 88
22029 305 468 88 502 248041 69 95 119 224 423 777 815 34 68 24076 152 72
242 309 564 742 807 964 73 25057 113 3000 91 224 383 456 770 95 853 926
26400 20 791 27000 80 126 500 54 275 408 594 658 300 728 36 500 38 88
963 71 73 253 77 81 360 495 649 722 3000 834 1500 35 48 665 72 930 61

153 87 262 375 453 70 16500 86 90 500 60 61 614 52 72 874 77 946
53 10000

30006 35 434 500 599 614 31 756 68 919 30 15000 60 31081 99 157 338 77
440 88 767 817 32903 68 181 218 23 500 370 561 81 621 799 869 979 33073
81 140 66 211 92 441 591 844 97 920 25 34082 91 105 43 321 421 50 518 757 81
833 79 946 35197 391 94 516 82 635 90 763 36025 338 3000 82 503 99 615
787 37085 3000 174 600 248 689 732 38067 225 75 86 423 619 715 855
89037 161 67 290 331 50 429 676 702 989

40214 61 353 491 687 977 41018 6500 331 400 36 748 42236 38 79 551
765 43029 75 173 440 3000 686 1500 838 76 83 967 82 44108 83 261 611 979
45206 458 718 22 500 46223 24 628 95 868 600 957 47001 148 329 484 607
726 60 989 48198 229 90 546 1500 616 84 900 11 40 49 409082 107 278 409
518 39 943

50113 261 693 713 885 51006 40 83 349 472 689 91 92 807 89 906 48 55
52088 115 328 36 530 43 72 731 52 803 83 53017 450 57 89 98 880 500 902
27 34 54 54268 69 306 64 300 538 48 782 3000 90 887 95 968 55000 148
67 236 364 829 561286 37 80 235 79 83 91 356 476 599 951 77 57166 221
447 72 772 914 54 99 1500 58075 181 98 238 62 301 33 549 59014 17 87 436
549 1500 52 1500 97 787 981

60192 205 328 63 97 414 1500 39 837 933 74 80 61020 54 103 13 300
245 316 56 59 468 565 669 703 43 822 965 62219 614 69 950 63035 249 322 410
85 88 897 99 64066 235 40 72 619 742 45 64 972 65101 32 296 316 37 f300
609 29 815 915 20 23 66064 270 427 665 886 982 67122 40 49 270 93 348 85
406 529 68079 607 862 80 500 921 38 69209 51 348 421

70102 99 247 80 455 672 771 921 63 71144 289 381 407 559 744 98 1500
802 43 902 72294 328 3000 43 461 548 69 80 73141 49 453 60 593 607 99
899 901 97 74001 114 47 1500 239 441 540 75172 211 77 3000 500 32
873 76016 53 99 185 291 412 32 532 670 724 828 91 957 77112 214 47 77 354
61 599 970 78141 91 355 418 39 572 300 613 879 933 79167 69 457 63 6656

80096 163 64 290 348 89 454 505 44 62 899 926 81177 219 76 423 3000
61 547 64 638 700 31 300 38 57 82310 436 53 602 721 808 916 73 77 87 83026
72 220 64 551 300 736 56 30000 855 63 84035 130 257 3000 440 526 3000 35
83 739 42 919 85098 117 837 86082 176 205 40 581 701 86 99 300 955 300
87002 22 319 43 58 404 682 909 32 88012 287 300 455 71 75 78 500 724 46 76
500 869 933 71 90 89167 321 572 795 898 984

90004 207 65 304 445 516 62 682 739 920 91032 100 76 568 3000 74
811 92109 15 335 615 783 96 998 93180 265 308 501 749 923 30 44 94193 203
44 50 300 475 533 77 752 57 61 3000 842 918 95008 63 81 148 85 89 203 26
60 300 67 324 89 467 517 631 86 500 738 3000 69 807 64 983 96036 62 65
75 164 316 99 724 852 994 97011 184 332 441 77 643 78 828 936 74 98013
142 246 429 581 635 728 828 500 9566 99038 500 150 80 223 90 300 303 12
62 440 542 97 714 16 1500 66 833 965 3000 77

100035 129 315 491 662 702 500 923 101010 101 600 683 640 711 36
102087 600 119 64 74 366 89 402 75 755 103213 332 495 573 3000 696 888
104045 125 29 588 639 762 896 105098 150 623 745 106086 359 461 63 839 92
107218 24 1500 39 390 455 523 614 29 78 728 853 108008 27 28 161 92 303
604 916 109300 18 408 265 66 509 623 34 4 911 19
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vorhanden Heinemann mußte ſelbſt zugeben keinen Entgelt bekommen zu
haben Bange war in den hauptſächlichſten Punkten unſicher und
ihm in mancher Beziehung das Gegentheil durch eidliche Zeugenausſagen
bewieſen Somit war die Beweisaufnahme eher günſtig als belaſtend
die Gebrüder Ulke Die Geſchworenen verneinten denn auch ſäm
ſie betreffende Schuldfragen ſodaß die Angeklagten Julius und Richard
Ulke freigeſprochen werden mußten Die Schuldfrage bei Heinemann mußte
in Folge ſeines Geſtändniſſes bejaht werden Er wurde zu einer Zucht
hausſtrafe von 2 Jahren verurtheilt die Ehrenrechte ihm auf die
Dauer von 5 Jahren aberkannt und ſeine dauernde Unfähigkeit aus
geſprochen als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich vernommen zu werden
Die Gebrüder Ulke wurden ſofort aus der Haft entlaſſen

e

Vorausſichtliches Wetter am 2 Mai 1895
Warmes vorwiegend heiteres und trockenes Wetter

nördlichen bis öſtlichen Winden
u

110145 240 43 488 522 300 744 848 111098 101 300 504 653 95 809 11
112071 104 23 203 335 86 488 614 702 5 21 888 924 25 33 113064 209 441 662
774 77 814 300 96 992 114192 360 66 514 18 719 51 801 115260 89
500 356 94 573 702 975 116029 30 192 309 51 55 917 117142 325 69 461
1500 87 90 515 739 118228 439 737 835 99 921 47 79 99 119020 885

120140 425 580 669 819 79 121200 10 92 366 67 81 82 572 600 702 47 805
122544 652 799 905 73 123057 422 55 597 1500 722 986 124010 362 82 85
523 46 640 719 821 66 96 910 41 125267 337 404 502 41 923 94 1500 126002
49 2965 506 737 915 28 127028 204 96 385 549 85 603 59 799 901 128208 343
585 129085 171 93 202 31 300 326 500 34 543 781 86 817 920

130113 500 42 235 362 603 702 22 3000 804 131185 413 45 529 641
500 941 92 132014 54 126 256 60 97 328 445 570 82 664 88 720 78 923 92

133094 134 39 410 667 757 90 851 922 134096 108 325 418 609 26 64 90 500
838 971 135090 98 205 7 87 338 50 406 26 683 767 914 89 136164 92 426 646
832 66 936 137047 343 47 708 929 79 300 138069 254 349 516 662
Soo b r 978 1500 139001 236 62 83 318 406 572 3000 654 3000 701 9
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140137 45 262 439 300 500 635 934 68 141054 289 407 17 53 59 63 537
644 142033 119 94 213 370 462 526 761 143196 553 763 98 801 20 30
144056 3000 168 352 456 608 3000 39 98 962 145132 1500 84 91 218
342 542 687 700 61 95 995 146136 311 427 34 710 29 147074 117 203 22
58 362 98 420 27 979 148186 231 80 548 3000 90 760 870 79 1500 994
149049 52 112 500 269 473 559 634 817

150007 394 3000 508 66 95 500 626 744 814 151123 88 222 404 9 12
643 94 300 796 152063 64 244 81 153276 301 414 605 793 957 61 154037
1500 69 1500 137 60 94 280 99 335 90 492 562 71 657 500 99 741 71 9

155092 106 34 3000 467 765 69 156002 37 68 96 166 255 89 311 597 f3000
744 879 943 157056 173 257 529 730 870 158032 330 89 436 576 662 718 64
863 300 159000 94 100 31 93 231 439 64 71 653 834 926 74

160018 170 215 46 312 503 631 500 828 161117 1500 55 82 239 307 49
1500 606 831 162041 80 300 258 72 500 94 385 477 608 66 887 168w00

294 342 69 519 630 164080 379 454 590 602 500 806 165101 21 40 344
415 37 99 650 52 78 15000 768 804 47 55 166152 301 2 68 415 548 1500
684 3000 167406 3000 29 578 621 703 8 862 75 84 300 964 89 168049
293 302 531 679 959 1690145 153 482 791 901 6
1270103 254 97 349 3000 90 525 622 88 825 904 10 86 171032 56 63 132
300 200 5 37 364 90 406 35 549 630 724 839 965 78 172094 690 713 22
23 864 935 40 173001 5000 6 41 207 80 481 587 614 80 750 931 75 1714207
34 97 471 535 662 175028 31 78 328 3000 409 511 81 608 72 73 716 35 36
811 902 93 176064 169 214 91 450 71 565 88 853 300 177009 193 227 343
574 609 27 67 818 997 178011 130 42 265 301 32 425 29 596 760 970 179024
58 242 322 539 811 29 56 907

180185 202 3000 50 58 317 49 300 420 3000 48 583 657 63 181117
63 271 344 534 87 849 955 182038 198 225 300 43 654 300 746 847 500 82
183177 303 38 500 436 780 817 45 184036 113 203 19 442 542 676 185037 176
82 1500 231 88 454 86 799 826 42 46 920 186027 1500 93 146 500 679 782
95 906 21 72 300 187055 101 56 93 222 31 94 372 300 795 300 980 188220
34 518 53 56 189200 368 648 808 66

190072 178 232 81 317 414 579 602 822 95 933 191108 268 75 90 424 46
688 732 42 812 46 62 979 192114 98 239 547 639 818 300 92 985 193057 133
95 227 326 412 88 728 3000 868 74 992 194068 89 500 91 433 70 570 1500 638
1500 70 79 836 85 994 195050 300 157 320 45 491 615 44 300 87 812 26
196339 60 467 601 19 745 806 197109 261 327 520 85 758 890 198347 444 649
79 865 199168 262 500 353 478 516 25 633 3000 825 94 962

200202 13 399 500 425 546 632 64 850 201028 223 500 650 81 711 66 968
202074 193 260 54 79 416 37 807 203260 406 60 98 581 677 700 500 25 95
8000 850 938 204197 233 305 18 604 729 898 900 205042 141 334 426 615
733 816 52 88 936 206065 221 301 441 56 500 88 562 738 833 43 931
207196 200 422 3000 40 505 27 28 646 53 72 77 708 894 952 1500 208026
68 500 116 238 63 67 517 714 39 47 841 57 98 902 300 209155 308 451
500 67 1500 507 32 698 771 860 66 300 970 73

210122 69 500 396 500 482 506 25 696 918 211018 61 366 638 500
212126 56 229 320 797 869 928 213216 17 48 61 687 883 918 81 214035
209 12 328 500 6935 87 756 856 962 215127 225 29 97 475 621 98 949 52
216031 33 364 473 502 17 44 619 14 778 818 79 217090 120 214 33 36 4365
656 994 1500 218062 125 325 631 39 86 88 907 219037 101 8 11 28 295 300
14 39 657 705 57 817 26 955

220048 194 263 569 86 95 623 91 812 70 80 90 221113 16 43 580 95 722
39 68 838 222003 67 470 631 754 223019 100 86 90 216 320 477 570 787 893

be 224247 48 355 490 674 854 3000 60 72 96 225044 68 153 402 39

110105 72 598 988 111003 103 87 609 300 768 945 72
281 309 90 1500 460 700 28 908 81 113119 51 3000 73 314 27 31 683 922 59
114103 19 244 669 718 32 855 300 115445 500 726 116013 390 6514 35
644 913 1170256 303 534 733 43 916 118202 356 502 718 119044 110 15 465
516 10000 38 619 67 500 863 71 75 500 91 976 83

120167 82 1500 305 651 300 865 86 915 16 20 121206 306 462 783 913
122107 392 677 796 929 67 123049 120 331 300 405 509 800 47 3000 87 88
89 965 124077 122 500 214 91 329 55 500 447 52 99 510 500 751 500 917
80 125109 75 320 3000 585 680 889 126611 27 773 856 980 92 3000 127170
373 440 749 900 128048 90 100 237 91 410 502 3 942 129000 76 212 600 33
63 1500 364 79 1500 93 406 723 881 954

130001 30 300 39 562 678 94 760 835 150000 756 935 38 72 18312831
526 62 619 880 300 953 90 132021 145 1500 525 602 59 709 25 837 911
133030 57 207 86 418 71 545 58 672 921 50 68 300 89 134087 152 308 44 61
90 412 30 726 879 942 69 135121 26 32 33 274 376 429 91 887 961 136001 75
217 63 137003 80 162 522 1500 623 99 300 759 874 138038 1500 266 67
326 96 436 523 778 300 139274 510 622 31 44 50 87 1500 777 855

140212 90 345 404 44 512 65 605 720 66 We 863 905 141140 202 26 310
17 80 577 627 28 858 142132 69 237 83 408 500 550 627 500 72 73 896
984 143081 112 35 376 447 647 86 768 77 888 144139 309 13 35 83 406 518
771 858 951 64 145108 300 417 77 524 30 695 820 39 948 146090 fös00 155
260 349 529 147006 60 1500 185 345 434 35 573 705 3000 896 911 148075
236 55 16500 73 418 642 892 149277 350 598 734

150034 136 315 429 704 801 75 76 151035 214 500 81 311 464 754 1500
95 936 5000 152062 132 232 340 459 511 763 500 936 43 1500 58 98 15301
99 137 412 537 39 664 752 821 35 940 154009 72 411 75 1500 624 700 828 57
928 59 155016 59 147 10000 205 300 57 93 313 46 528 695 709 816 81 931
49 52 156032 62 82 173 200 224 721 822 85 963 98 157195 762 895 933 52
158113 44 333 491 520 28 693 712 895 962 3000 159008 79 144 272 593
620 75 770 910 28 97

160043 79 132 48 310 670 81 775 977 161055 115 286 654 766 91 866
162161 517 655 69 897 9833 163006 166 527 667 300 68 976 164124 314
447 523 38 77 662 75 723 61 814 904 165247 316 484 666 703 77 16602d 1
208 381 458 534 766 880 902 90 167045 309 427 543 695 741 806 9854 1
91 236 377 475 1500 515 615 169149 82 257 70 364 483 641 737 884

170020 22 41 175 97 225 443 508 76 702 500 3 77 500 80 1500 171178
376 591 615 735 56 821 172057 115 232 37 323 76 429 548 68 876 972 93
173175 309 538 93 775 174105 66 237 80 353 437 557 813 996 175010 6

112025 101

704 53 956 94 176057 71 1500 284 86 506 18 657 500 916 62 75 78 1770
115 444 555 82 748 834 917 43 178147 75 96 347 421 587 608 888 998 179053
179 255 78 420 614 58 703 878 915 58

180020 300 180 246 312 401 93 588 94 748 852 973 181067 186 381
3000 433 1500 894 95 182328 32 1500 529 300 38 49 658 67 183013

192 217 576 626 707 9566 184291 616 821 500 901 185495 545 674 7
82 914 50 58 3000 186040 1500 209 32 76 530 791 187043 178 272 1
345 612 758 97 815 973 188049 90 188 233 415 526 622 79 899 180280
87 408 783 300 94 987 95

190360 93 711 95 300 191047 192 230 70 370 431 45 74 681 500 7
192034 170 222 428 557 58 1500 648 800 193039 55 373 422 27 92

93 718 77 194067 165 237 74 327 412 72 77 603 14 776 801 10 53 79 195029
57 423 661 500 903 22 196277 300 423 78 571 728 95 923 86 1970637 110
51 365 411 74 79 94 563 86 679 771 920 74 19813 40 241 342 71 432 40 74 547

3000 91 712 864 199082 96 219 56 453 618 753 818 99 939

200027 133 510 58 720 39 857 201141 71 213 658 3000 63 701 38 802 958
1500 91 202111 293 517 646 99 811 980 203003 95 187 220 46 47 323 540 606

16 869 951 55 204092 152 255 92 479 562 692 205022 66 117 58 264 72 306
521 77 78 639 42 707 10 12 65 952 206228 63 65 322 78 79 1500 455 540
740 813 38 48 56 207049 470 683 895 909 208039 153 242 312 407 23 645 68
882 2099020 243 81 376 429 1500 66 548 652 753 967 75 80

210008 12 273 89 481 625 73 778 989 3000 211062 140 91 97
388 507 634 732 842 73 212328 414 89 570 629 710 933 213254 349
3000 428 78 576 666 719 31 938 214020 602 7 750 55 3000 963 215041

100 1500 292 326 524 651 68 812 45 59 901 60 216014 153 480 566 754 880
217062 102 4 52 246 411 644 51 75 827 55 939 218087 104 201 500 43 60
da d t 638 41 93 803 35 986 97 219388 572 86 6655 500 707 300 72 89

220241 46 300 19 37 447 616 49 54 944 3000 221145 231 68
99 6500 766 222191 612 45 Wo 300 943 653 223

Wo ar 935 224000 229 434 6652 786 903 37

Franz Bange und der Ehefrau Heinemann als belaſtendes Beweismaterial

Wetterbericht des GeneralAnzeiger

h e

e e

n

e

e



Setke 10 Donwerstag
vie deutſche Flotte in den

oſtaſiatiſchen Gewäſſern
Die Leſer des GeneralAnzeiger ſind von dem Gang der

Dinge in Oſtaſien fortwährend auf dem Laufenden erhalten worden
und es dürfte von Jntereſſe ſein über die deutſchen Schiffe welche
dort kreuzen einiges Nähere zu hören Die beiſtehende Zeichnung
veranſchaulicht die Typen der einzelnen deutſcherſeits nach Oſtaſien
entſendeten Schiffe und bietet eine Handhabe zur Beurtheilung d
recht ſtattlichen deutſchen Geſchwaders

Daſſelbe beſtand bisher aus dem Kreuzer II Klaſſe Jrene
den Kreuzern III Klaſſe Arkona Alexandrine und Marie
den Kreuzern IV Klaſſe Cormoran und Condor ſowie den
Kanonenbooten Wolf und Jltis Von dieſen Schiffen ſind
Alexandrine und Wolf zurückberufen Neu entſendet werden

das Panzerſchiff II Klaſſe Kaiſer und der Kreuzer II Klaſſe
Prinzeß Wilhelm Der Letztere iſt wie bereits in der vorletzten

Nummer mitgetheilt worden vorigen Sonntag von Wilhelmshaven
aus in See gegangen

Unſere beiſtehende Zeichnung giebt eine Darſtellung der Schiffe
in ihrer äußeren Anſicht und genau in demſelben Größenverhältniß
ſ Maßſtab unten rechts gezeichnet Die beiden Kreuzer III KlaſſeArkona und Marie wie die Kreuzer IV Klaſſe Cormoran

und Condor und das Kanonenboot Jltis führen neben ihren
Maſchinen noch Segel während die eigentlichen Schlachtſchiffe das
Panzerſchiff Kaiſer und die beiden Panzerdeckkreuzer Jrene
und Prinzeß Wilhelm ausſchließlich auf ihre Maſchinen zur
Fortbewegung angewieſen ſind und ihre Maſten nur als Gefechts
maſten und zu Signalzwecken führen

Abgeſehen von dieſem Unterſchiede im Aeußeren ſind die
Schiffstypen ſehr weſentlich verſchiedener Art Die fünf Segel
führenden Schiffe ſind ſämmtlich ungepanzert und aus Eiſen bezw
nach dem Kompoſiteſyſtem erbaut Arkona führt 12 lange 15 etm
Geſchütze Marie deren 8 beide noch eine Anzahl leichter Geſchütze
8,7 etm und Mitrailleuſen Sie haben 2100 bezw 2375 Tonnen

Deplacement 2100 bezw 2400 Pferdeſtärken und 14 Seemeilen
Fahrt per Stunde Cormoran und Condor führen je 8 Schnell
feuergeſchütze von 10,5 etm Kaliber mehrere Mitrailleuſen
1700 Tonnen Deplacement und 2800 Pferdeſtärken alſo ſehr
ſtarke Maſchinen die ihnen 16 Seemeilen Fahrt verleihen Das
alte aus dem Jahre 1878 ſtammende Kanonenboot Jltis gehört
zu jener Gattung kleiner Fahrzeuge die überall dort unentbehrlich
ſind wo es ſich um die Nothwendigkeit handelt eventuell auch
Flußläufe zu befahren wie ganz beſonders in China mit ſeinen an
den Flußmündungen und Unterläufen belegenen Vertragshäfen in
denen Niederlaſſungen von Europäern ſich befinden Seine
Armirung beſteht aus 2 Geſchützen von 11,5 etm Kaliber und
2 leichten Geſchützen ſein Deplacement iſt nur 489 Tonnen die
Maſchinenkraft 340 Pferdeſtärken und ſeine Fahrgeſchwindigkeit
nur 9 Seemeilen
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Grundverſchieden von dieſen fünf Schiffen ſind die Kreuzer
Jrene und Prinzeß Wilhelm ſowie das Panzerſchiff Kaiſer

Erſtere beiden ganz aus Stahl gebaut jedoch ohne Seiten
panzerung haben ein ſich in Höhe der Waſſerlinie durch das
ganze Schiff hinziehendes gewölbtes Deck aus 76 mm ſtarkem
Stahlpanzer wodurch die unter Waſſer liegenden empfindlichen
Theile Maſchinen Munitionsräume Keſſel u ſ w gegen direkte
Beſchießung geſchützt werden ſollen Das Panzerdeck iſt in unſerer
Zeichnung durch eine gewölbte Linie ſeine Seitenwölbung durch
Schraffirung angedeutet Beide Kreuzer haben 4400 Tonnen
Deplacement 8000 Pferdekräfte und 18 Seemeilen Fahrgeſchwindig
keit Sie führen je ſechs lange 15 ctw Geſchütze acht kurze von
demſelben Kaliber und mehrere Mitrailleuſen von denen ein Theil
in den Maſtkörben der beiden Gefechtsmaſten Aufſtellung haben
Die Kreuzer ſind moderner Bauart und treffliche Gefechtsſchiffe

techniſchen Zeichnung erſichtlich die Panzerung iſt ſchwarz gezeichnet
einen ſich in der Waſſerlinie rings um das Schiff erſtreckenden

Das Panzerſchiff Kaiſer ein Kaſemattſchiff hat wie aus der

Gürtelpanzer von 25 Centimeter Stärke Seine 8 kurzen 26 Cent
metergeſchütze ſtehen in einer gepanzerten Kaſematte das Schiff
iſt ſ Zt noch auf einer engliſchen Werft erbaut und ſtammt aus
dem Jahre 1874 iſt alſo eins der älteſten Panzerſchiffe der deutſchen
Marine Bei 770 Tonnen Deplacement hat es 8000 Pferdekräfte
und 13 Seemeilen Fahrt pro Stunde Es iſt ein nach dem
heutigen Standpunkt der Technik S veraltetes Schiff wenn
auch durch Umbauten und artilleriſtiſche Armirung Torpedoein
richtung u dergl möglichſt moderniſirt aber ein gutes Hochſeefahrzeug

Die Entſendung eines Panzerſchiffes nach Oſtaſien verleiht der
Flotte zwar ein gewiſſes imponirendes Anſehen jedoch iſt es that
ſächlich nur ein Nothbehelf denn die deutſche Marine beſitzt keinen
einzigen ſchnellfahrenden modernen Panzerkreuzer der bei
19 20 Seemeilen Fahrt ſchneller an Ort und Stelle gelangen
würde als der kaum 13 Seemeilen dampfende veraltete Kaiſer
Unter den gegebenen Verhältniſſen wird jedoch die deutſche Flagge
dieſes Mal in einer ſo umfangreichen Weiſe in Oſtaſien vertreten
ſein wie es das vorhandene ſchwimmende Material geſtattet

Volkswiürthschaſtliches Handel und Börse
Eisenbahn Stamm AxtlenJ J onnersmarckhütte c 6 7öbz 2Berliner Börse Dortwmund Bergb V S G 09 W r 77 7ähvom 30 April 1895 Altenburg Zeit 299,006 do Union Pr A 85 0 68,00b2 produkte exol 75 Rendement 665 7,40 Fest Brodratänade I 22 00 Brod

Dortmund Enschede d Eschweiler 3 133 6026 rafünade II 21,75 Gem Raftinade mit Fass 21,75 22,25 Gem Moelis I mitEntin Lübech L 55 golsenkirehener 8 168 20 b Faos 2125 VFest Rouznoker T Produkt Transito f s R Ramburg pr AprilDentsche Fondäs Frankfurter Güterbahn 92,20B Harpener Bergban 3148,90b 5,55 Gd 9,60 Br pr Asi 9,671/ bez 9,60 Br pr Juni 9,70 Gd 9,78 Br prHenteehe Reſeone Anlein nen Heer e er Art Sretzo a o prg Rvon Rohe er I Frofnkt Zatis 887 AWreie 3 7 4 ää S0 üben Rohzuedo e e da e e en h n e er conv e an Bora emburg pr April 9,62 pr Oktober 10,06 Unregelmäseigstpreussische u e 91 z a u u 2e Starea Anlone z e e borganles Frä 6 Kaffee4 eimar Gera 25b2 o Lisen Industrie 50d2z i Sant4e v Verras bahn 22 78 50b2 Riebecks Mlontanwerke 10 171 00B Sopeger die t re md r vear h pr 4prh r pr
Preuss Stasts Sohuldscheine 101,20bz Aussig Teplitz 18 360,00b2 Rositzer Kohlen s 118,00b26 Amsterdam 39 April Java Kaffee good ordinary 62Zeriiner Stadt Oblgsation 10210b26 Busehtiehrsder Badn 10 Sächs Thür Braunkohlen Havre 30 April Ratfeo good average Santos pr Mai 98,50 pr Septembe
Haelesohe Stadt Anleibe Luävighatn a r Westeregeln Alkali 10161 00b26 94,00 pr December 92,76 RuhigWestyreuss Prov Anleihe 102,006 J lzisene Gari udwviebahn S bPanasebatti Central S i h el Industrle Aktlen Getreide Oele Fette und SpiritusS do 0 103,206 r 2 77 l 92 S2 do do s86 d SZudetorreieh ſombarq 44 b AAiſg Fletr er e i e i i San I o n 3 l u de0 e hege I u e e eS Ostpreussische s 101 906 Kursk Kiew G d 7 Berliner Klektrizitäts Werke 10 248,75b2 gar I 136 hie 135 Mloi 127 00 Juni Juli 12600 BeFPosensche 102,906 Russisohe Staatsbahn 5 S Kiebeck Leipzig 10 202 25b26 er e i le 2273 Warschau Wien 5 19 268,25d2 Fran 2 Gerste loco 108 165 Futtergerste Rüböl loco NaSKechaische S 108 20d2 Wellen el r wer r 45,20 Juni 4420 matt Spiritus Ter Waare loco 35,60 April 39,60 dis

u Westpr ritt I B 3 102306 Gotthardbahn 7 182,75b26 Gre ine Werke s9 00 b 39,60 August 4050 September 40,80 fester 50er Wasre loco Poetro
Bommersche 105,50B wort Hiidebrand äünien on h ril Weizen loco ruhig holsteinischer loco neuer 150i J d 00 ga e Posensche 4 105,306 Schweizer Central 5 1308,90B l a Anhbalt Maschinen 49,00b26 o pru S e821 pr isoh 105 396 do Union 95,40d2 p ersche v 82 50 bis 152 Röggen loco ruhig mecklenburgiseh loco neuer 145 152 russ locos Shehsigche 105,60B z e 12 246 fest loco neuer 98 bis 100 Hafer ruhig Gerste ruhig Rüböl unverzSchlesische 104906 Bank Aktien 1 32 z Saner 35 2388 e r S et 2 r r w Si Thüringer Salinen 00 f5 i dAusländlisohe Fonds 55 r p Trangn Ges et re s d ded m 3000 Sack Petroleum loco ruhbig Standard white loco 9,00

Berliner Bank 111 10b26 o Nordd Lloyd ob Steitin 30 April Weizen loco unverändert neuer 148 1565 pr April Maldo dels Gesell ob do Gr Berl Pferdeb 12 277 00b26 r le arg Pre el0 cons Goldrente kr 28 90d2 Darmstädter Bank 7 S Il do Körbisdork 7 100,10b26 h Kühn loco un r Kpril Mal 43,50 Septemder ortover a
Italienische Rente 4 87,50B u un ochaft ß r do Rositzer 9 71,10bz6 Spiritus loco tester mit 70 dar Konsaumetener 3430 Potroteumerh Senat i Wecehselkurs eSroriau 30 April Spiritus pr 100 Liter 100 oxel 50 A VAsesboner Stadt Anleine t ſah reslau 30 April Spiritus pr ite exol VerJ do Hypoth Bank 50 7 130,256 pMexicaner 500 o lam 6 r pieronto Greiie chatt 21690de Amsterdam 100 s T 169,00b26 brauchsabgaben pr April 54 00 do do 70 k Verbrauchaabgaben pr April

do St Eb Obl kleine 5 72,00B 5 3420 do do Rüböl pr April 43,00 pr Oktober 44,00 Zink Wettera ehe m ine esi Gothaische Grund Cred Bank 5,10bz Paris O fr S ri ne e ges en gr z rath en t Weg hege agee Ta Sben s a iors ondo Silberrente J J kl 10010 b Hannovereghe Bank 116 b Eetersburs o S 8 W Wien 30 April Weizen pr Frühjahr 7,35 Gä 7,37 Br pr DMai JuniPortugiesische Stasts Ani r 26 rer Gredit Anstalt 190 l 28 Gd 780 Br Roggen pr Frühjahr 6,41 Gd 648 Br pr Mai Junir ar e t n Fran 108 106 Bank Diskonto 6,34 Gd 6,36 Br u pr Ma 7 22 7,24 Br Hafer pr Frühjahrumän Stasts Obl 7 ing c 26 Beöerlin Wechsel 8, Lombard s Amster 6,78 Gd 680 Br pr Mai Juni 67 Gd 669 Brdo 49 3mort 4000 337 nene a ſ c gem 2 London 2 Paris 2 Fe ersburg 4 NMewyork 30 April Weizen pr Juli 67 Mais pr Juli 58
R J h gla es e b Nationalbank f Peutseulana i a Wien Petroleumussische Goldrente 84 h 2 59do VNicolai Obligat 4 e e r u Il ob Antwerpen 30 April Petrolenmmarkt Ratffinirtes Type weiss loco43 Pr on 126 7 157 Preuss Boden Credit Anstalt 7 148 Gold Silber und Banknoten 25 Verkäufer pr April Br pr Mai Juni Br pr September December
2 J z 3 79 50 b do Ctr Bod Cr 9 181 60b2z B s 20,426v 50b2 do Hypotu Akt Bant s 18126b626 n z in t 35430 g2 neürkische Anleihe von t z nglische Banknoten remer s e vom 30 Aprildo Hyp Vers Ges 25 6119,696 a Fr Stüg 27 bBn erigehe Solärente e geie Rsbant 161 d l Bolgrg Stuek e Ratffinirtes Petreleum Otffzielle Notirang er Bremer PetroleumSoheisehe Bank 125006 r ro Stück 324 602B Börse Ruhig Loco 00 Br 4Eisenbahn Stamm Prioritäts Aktien Hrn zocische Banknoten z do Bap m i in e z e x a ougehHortwund Ensckeds b Bergwerks Aktten denen neten 727 t s Pig Falrvans i nNerienburg üewra 5 1220026 KRussisehe Banknoten d i e ear middiing loco 32Ostpreussische Südbahn 119,90 b Anhalter Kohlenwerke 0 69,90 d Polle Umsstz 57 Ballenda e S aetahltabrik z I Tabak Umsatz 199 Seronen Carmeneimar Gera 4 3 Consolidation 178,00 b 11

757 ger Dunkeln blonder grauer und
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Camphor Naphthalin Motten ans der mehrfach prämiirten königlich vorzüglichſte 5 Pfg
pulver Juſektenpulver e aller Art bayer HofparfümerieFabrik von mhaben den besten Erfolg O D WunderliechE er 8 4ac 25 F ganz unſchädlich ſowie Dr OrfilasMoritzzwinger 1 und Steinweg 26
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waaren Magazin

R Harmann
Geiftſtr 65 Geillſtr 65Empfehle beſſere Ausſtattungen zu

90 als 1 Kleiderſekretär 1 Ver
tikow 1 Sopha 4 Stck Stühle Spiegelmit Conſole 1 Sophatiſch Bettſtelle mit
Matratze 1 Küchenſchrank Küchentiſch u
Stühle Ferner zu k 1751 Kleiderſekretär 1 Sopha 1 Speiſetiſch
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E Walther s Nachf
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Meine Kapelle iſt von jetzt ab gut be
ſetzt bitte um werthe Aufträge
Nächſten Sonntag noch halbe Kapelle frei

C Nebrich Muſikdirektor

Haarfärbe Nußöl zuglao feines Haaröl
und wirkt haarſtärkend Vorzüglicher Er
ſatz für Haaröl und Pomade Beide à
70 Pfg bei C Kaisern Schmeerſtr 24
und R A Scheidelwitz Hachf
Siegfr Weiss Geiſtſtr 64 Adler
Drogerie A Steinbach Königſtr 16

bei

Paul Koeitel
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à Mark11 Loose für 10 Mark
verseud F A rHauneverGr Pachofſtr 2
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Allerfeinſte Centrifugen Butter ff
Ia 8,20 A6 und ohne Centrifuge gear
beitet erſterer faſt gleich auf 7,60 ver
ſendet gegen Nachnahme Meiereibeſitzer

Franz Sakuth Zuſe Oſtpr

Bruch Chocolade
garantirt rein à Pfd 80 5 offerirt
Carl Booch mutetroth Thurm12
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empfiehlt allen Beſuchern Halle s ihre reizend gelegenen

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Rabenminsel bei alle a S
Restaurant C Kurzhals

Gartenlokalitäten mit offenem VBall Pavillon
95 2000 Sitzplätze reservirte ohinesische Zelte grosse und kleine

Sohiessstände a
Jdylliſch gelegen an Wald Wieſen und Waſſer

Prachtvolle Ausſichten

Mittwochs und Freitags Gr Concxerte

Restaurant Schlossgarten
Frriedrichſtraße 23

empfiehlt ſeine vorzügl Kegelbahn anſtoßenden Garten ſchöne Vereinszimmer
und Saal

ff Actien Z8ier für Vereine 2 Glas 25 Pfg

Agemeiner Consum Verein zu Troiha
eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchr Haftpflicht

Wir nehmen Veranlaſſung auch auf dieſem Wege darauf aufmerkſam zu
machen daß unſer Verein eine ge ſchloſſene Geſellſchaft
iſt Wir warnen deshalb fremde Leute vor dem Betreten unſerer Ver
kaufsſtellen und werden unnachſichtlich jeden Uebertretenden zur gerichtlichen Be
ſtrafung wegen widerrechtlichen Eindringens in unſere Räume bringen

Der Vorſtand
Wilh Banſe Hannemüller

Handwerker Meister Verein Halle a S
Anſern Mitgliedern zur gefl Nachricht daß ſich die Vereins

Hibliotheß jetzt in Verwaltung des Herrn
Schneidermeiſter Germer Gr Wallſtr 29

beſindet Ausſtehende Bücher ſind baldigſt dorthin abzuliefern
Bibliothektage Montag und Donnerstag 3 Uhr Nachm

Der Vorstand
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgebung zur gefl Kenntniß daß

ich meine bisherige Lehr Anſtalt für Damenſchneiderei in eine

hohe Fachschule und Akaclemie
Methode der großen Berliner Schneider Akademie

System Kuhn
umſchaffen werde

Unterricht über die geſammte Technik und Praktik der Damenſchneiderei
figürliches Zeichnen und Buchführung Proſpekte mit Lehrplan werden auf

unſch koſtenfrei zugeſandt Näheres durch die Vorſteherin
Marie Meissner Fleiſcherſtr 45

geprüft auf der Berliner Akademie nach Syſtem Kuhn

Fröbelscher Kindergarten
des staatlich concession Kindergärtnerinnen Seminuars von

Eyssell Wetädling vorm L Sellheim Laurentiusstr 7
Aufnahme neuer Zöglinge jederzeit

Prauen Industries und Kunstgew Schule
Halle a Sophienſtraße Nr 17 Wilhelmſtraßen Ecke

Spezialfach modernſte Damenſchneiderei incl Confeckion
Syſtem u Methode d Berl Akademie Schnittzeichnen nach direktem Maaß ohne
Apparate od Vorlag Ausbild als Directricen Für Damen höh Stände Separat Curſe

Curſe für Putzfach Zeitdauer nach Belieben
Curſe für Wäſcheconfection u Maſchinennähen Ausbild a Directricen
Curſe für Handnähen Sticken Stopfen Häkeln Knüpfen Klöppeln
Curſe für Tapiſſerie und Kunſtfticken in ſämmtlichen Techniken

Honorar mäßig Proſpekte gratis und franco durch die
Vorſteherin Clara Martins

fuagwordertnn gun S
ſchluß an die Sonderzüge von Berlin

Von Berlin nach Rügen 9 nach Swinemünde A 6
nach Mischroy 6 nach Dievenow 6,50 nach Bornholm
Reiſe 5 Tage 24,70 hin u zurück incl Eiſenbahn u Dampfſchiff

Näheres durch die Vertretung der Rhederei Braennlich
Otto Westphal Poſtſtr 18

Achtung für Vogelzüchter
Jch empfehle von heute ab die von dem Kauf

mann Alw Kitze Gr Klausſtr 38
geführten u übernommenen Pogelfutter welche
auf mehreren Ausſtellungen mit den erſten Preiſen
ausgezeichnet wurden zu denſelben Preiſen

Otto GIass um Buttermarkt

Grosse Dombau Greldlotterie
Ziehung schon S u 9 Mai 1895

Mauptgewinn 20 000 e en
Originalloose a 2 Mk Porto nud Liste 30 Pfg

Georg Joseph Berlin Grünstr 2
Telegr Adr Dukatenmann Berlin

Alle ſoliden Herren S
tuche Cheviots Kammgarne u ſ w von den einfachſten bis zu den feinſten liefert
zu Fabrikpreiſen die Aachener Tuch Jnduſtrie Anchen Franzſtraße Reich

Mon gediegene r I wa Specinalitüätj 31 Mtr ſchwarz blau oder braunono ol Cheviot zu einem ſoliden h für zehn k
Direkter Bezug vom Fabrikort Aachen weltbekaunt durch ſeine guten reellen

Tuchwaaren Ohne Konkurrenz

Mark baar

ar CHochachtend

Schönſter Aufenthalt von ganz Halle und Umgebung

Küche ff Weine gute Bierverhältniſſe Berl Weiße
lteſtelle für Dampfer und Gondeln

Kurzhals
Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Durchweg neuer Spielplan

Die Moſer Truppe Elite Parterre
Akrobaten Die Geſellſchaft Alberto
Darſteller der muſikaliſchen Jonglier und
Balancier Pantomime Jn der ſpaniſchen
Bodega Senſationell Das
Rigoli Trio Bravour Gymnaſtiker an
ſilbernen Ketten Mr J FameraRigoli Bravour Equilibriſt auf der
arabiſchen Pyramide Die Schweſtern
Jungeborg und Helga Sandberg
ſchwediſche National und Charakter Tän
zerinnen Fräulein Jenny Lind
Wiener KoſtümSoubrette Herr Karl
Baron Geſangs und Tanz Humoriſt

Beginn s Uhr Ende Il Uhr
Rosfaurant z 2Thürmon

558

Sauerbraten mit Thür Klössen

Früh und Abends
Stamm

Hochfeines Nonnenbrüu 4110 15 Pfg
Mittagstisch 60 u 80 Pfg

Ergebenſt

C Schoke
kann in einem großenEin Carouſſe Vergnügungslokal

gegen Entſchädigung den Sommer über
aufgeſtellt werden Auskunft ertheilt

Frau Schondorf Liliengaſſe 5 1 Tr

Alte Küuste
7 Mittelſtraße 7

Nem eu X

Ganz neue f Damenbedienung

r

I zum Auslegen von Zimmern präch
J tige Muster Im von 1,80 MK an

Directe Vertretung der Fabrik
Bezug in Waggonladungen

V achetuch u
Gummidecken

in allen Grössen
J abwaschbar hell u dunkelfarbig

das Praktischete für jeden Haushalt

S Für Gartentisohe neue reizende
Stoff Muster

Gumwlsohürzen
abwaschbar

Unterlagstoffe
sind in solidesten Qualitäten zu

haben bei

Arnold Troitzseh

Gr Steinstr 9
grösstes u ältestes Wachs
tuch u Linoleumm Lager

Wachstuch Reste für Tische
Wachstuch Läufer Reste

Linoleum Reste
für Treppenbelag und Küchen

besonders billig

2 Mai Seite 11

C Kurzhals Kafſfee Garten
Empfehle meine ſchönen ſanberen Lokalitäten angenehmer Auf

enthalt Jetzt allerſchönſte Baumblüthe Keine Tanzmunſik merk

ſamſte Bedienung Obeater Verein Deutsche Bühne
Donnerstag den 2 Mai 1895 im Neuen Theaters

Strauss Abend VTheater und Ball
S Die Pledermaus

Operette von Joh Strauß
Anfang präciſe 8 Uhr

c c

R Dioßler
Atelier für künstlichen Zalnersatz

und Behandlung Kranker Zähbne

Halle g S
Leipzigerstrasse 12

r

Taclellos u schnmell
erhalten Sie chemiſch gereinigt und gefärbt in der

Färberei u Waſch Anſtalt
n K Mauersherger

Halle Ob Leipzigerſtr 33 u Moritzkirchhof 5
Annahmeſtelle bei Herrn Galauder neben ZWalhalla

e

90

n eJ i

We

für Hanshaltungen
ReſtaurationenBisschränke

empfiehlt in größter Auswahl

v

fände aufs Leihamt f hier u ausw Mus Senf und Pfeffergurken
u r beſ diskret Vorſchuß jederzeit zum Wiederverkauf billig

A Volimer Dachritzſtr 2 I links FritzReuterſtraße S
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Grasnutzung in den Gräben und auf den Böſchungen der in die Unter

haltung der Stadt Halle a S übergegangenen Chauſſeeſtrecken und zwar
a auf der Halle Weißenfelſer Chauſſeeſtrecke von Stations Nummer 2,9 Friedens

ſtraße bis Stations Nummer 4,6 75 jedoch auf der Oſtſeite mit Ausſchluß
der Straße von Station 3,0 85 bis 3,2 50 woſelbſt das Krankengeneſungs
haus Bergmannstroſt erbaut iſt

b r Halle Treuenbrietzener Chauſſeeſtrecke von Stationsnummer 1,4bis 1,5 79
und 1,6 bis 1,8

e in der Halle Delitzſcher Straße von Stationsnummer 1,1 Freiimfelderſtraße
bis zu Stationsnummer 1,7 62

4 in der Halle Deſſauer Straße von Stationsnummer 0,0 bis 4,8 17 Halle
ſche Flurgrenze

ſoll auf die Nutzungsjahre 1895/97 unter den im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Es iſt hierzu Termin auf
re den 4 Mai d Js Vorm 10 Ahrim Stadtſekretariat Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Reflektanten eingeladen

werden
Halle a den 27 Avril 1895

Der Magiſtrat
Staude

Brkanntmachung
Der Schneidergeſelle Carl Böttcher geboren am 25 Februar 1862 zu

Halle a entzieht ſich der Polizei Aufſicht
Um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes wird erſucht

Halle a den 29 April 1895
Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung
Die Renpflaſterung der Großen Klausſtraße vom Markt bis zur

Kleinen Klausſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 6 Mai er Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen
ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 1 Mai 1895 Der Stadtbaurath
Genzmer

Ausſchreibung
Die Ergänzung der Pflaſterung der Thorſtraße auf der Strecke von

der chenfeld bis zur Tholuckſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote ſind bis
Montag den 6 Mai er Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen
ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 1 Mai 1895
Der Stadtbaurath

Genzmer

Ausſchreibung
Die Abbruchs Erd und Raurerarbeiten zum Neubau einer Scheune

auf dem Stadigut Gimritz ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 6 Mai cor Vormittags 10
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den I Mai 1895
Der Stadtbaurath Genzmer
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Für Magenleidende
Allen Denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens durch Genuß mangelhafter ſchwer ver

daulicher zu heißer oder zu kalter Speiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie

Magenkatarrh, Magenkrampf Magenscehmerzen
sehwere Verdauung oder Verschleimung

zugezogen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches in e eigenartiger und ſorgfältiger Zuſammen
ſetzung von Kräuterſäften auf das Verdauungsſyſtem eine anregende ſtärkende und belebende Wirkung ausübt und deſſen
Heilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchlechter Verdauung und hieraus entſtandener fehler und mangelhafter Blut
vildung hervorgegangen ſind vorzüglich bewährt hat Es iſt das ſeit Jahren durch ſeine ausgezeichneten Erfolge rühm
lichſt bekannte Verdauuugs und Blutreinigungsmittel der

Hubert Ullrich ſche Kränter Wein
Dieser Kräuter Wein aus vieltach erprobten und heil kräftig betun

denen Kräutersäften mit gutem Wein bereitet ist das beste Verdauungs
müättel derselbe ist Kein Abtührmittel sondern stärkt und belebt den
ganzen Verdauungsorganismus des Menschen Kräuter Wein schafft eine
regelrechte naturgemässe Verdauung nicht allein dureh vollKkKommene
Lösung der Speisen im Magen sondern auch durch seine anregende und
läunternde Wirkung ant die Säfſtebildung Derselbe beseitigt alle Störungen
m den Blutgefässem wodureh das Blut von allen verdorbenen KranukK
machenden Stoſften gereinigt wird und wirkt fördernd aut die Neubil
dung gesunden Blutes

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weins werden ſolche Magenübel meiſt ſchon im Keime erſtickt man
ſollte nicht ſäumen ſeine Anwendung allen anderen ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle

Symptome wie Kopfſchmerzen Aufſtoßen Sodbrennen Blähnngen Uebelkeit mit Erbrechen die bei
chroniſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger auftreten werden oft nach einigen Mal Trinken beſeitigt und
um ſo freudiger wird man damit fortfahren bis zur vollkommenen Geneſung

Bei Stuhlverſto fun wo die verbrauchten vertrockneten zum größten Theil in Zerſetzung Fäulnißp g übergegangenen Stoffe wie Speiſereſte Galle Darmſchleim die Eingeweide
entzündet und nicht nur Beklemmung Kolikſchmerzen Herzklopfen Schlafloſigkeit ſondern auch Blutan
ſtauungen in Leber Milz und Pfortaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſachen ſchwächen Abführmittel den Magen
zerſtören die Verdauungsſäfte und verſchlimmern das Uebel je länger je mehr Kräuter Wein aber behebt alle Unver
daulichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untauglichen
Stoffe aus dem Magen und Gedärmen ohne ein Abführungsmittel zu ſein

meiſt die Folge ſchlechter VerHageres bleiches Ansſehen Blutmangel Entkräftung ln ngelheſtet Bun
bildung und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetitloſigkeit unter nervöſer Abſpannung

und Gemüthséverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Nächten ſiechen oft ſolche Kranke lang
ſam dahin Kräuter Wein beſitzt die Eigenſchaft der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben Kräuter
Wein ſteigert den Appetit befördert die Verdanung und Ernährung beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung regt den
Stoffwechſel kräftig an beruhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken infolge ausgiebigerer Ernährungsfähigkeit
geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

u Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben W
Kräuter Wein iſt zu haben in Flaſchen à 1,25 und 1,75 in Halle in den Apotheken Depots EngelAdler Löwen Hirſch Viktoriag Apotheke Apotheke zum Deutſchen Kaiſer Mohren Apotheke und

Kronen Apotheke am Rann iſchen Platz Giebichenſtein Apotheke und in den Apotheken von Wettin
Landsberg Brehna Teutſchenthal Delitzſch Lauchſtädt Schkenditz Löbejün Zörbig Bitterfeld Schafſtädt Merſeburg Mücheln Querfurt Schraplau Eisleben Gerbſtädt Mansferd Sandersleben
Alsleben Cönnern Gröbzig Jeßnitz Cöthen Wippra Güſten Aſchersleben Bernburg Deſſan
Ragnhn Gräfenhainichen Düben Eilenburg Allſtädt Sangerhauſen Lützen Markranſtädt Weißen
fels Teuchern Torgau Wittenberg Hohenmölſen Droyßig Oſterfeld Schkölen Naumburg Leipzig
Höhnſtedt u ſ ſowie in den Apotheken aller größ u klein Städte der Provinz Sachſen u der Nachbarländer

Auch verſendet die Firma Hub Ulirich Leipzig Weſtſtraße 82 3 und mehr Flaſchen Kräuterwein
zu Originalpreiſeu nach allen Orten Deutſchlands porto und kiſtefrei

Mein Kräuter Wein iſt kein Geheimmittel ſeine Beſtandtheile ſind Malagawein 450,0 Weinſprit 100,0 Glycerin
100,0 deſtillirt Waſſer 240,0 Ebereſchenſaft 150,0 Kirſchſaft 320,0 Fenchel Anis Helenenwurzel amerik Kraftwurzel
Enzianwurzel Kalmuswurzel aa 10,0
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Gr Ulrichſtr 46 und Ceipüigerſtr 23

Gustav Jacobi s Touristenpflaster gegenNeun Hüneraueen harte Hant
Jn Rollen à 75 Pfg in allen

Apotheken HauptDepot Halle Engel Apotheke
Man verlange Guſtav Jacobi s Touriſtenpflaſter Schutzmarke Hühnchen

Strohhiite
werden ſauber gewaſchen geſärbt und nach den neueſten Formen moderniſirt

Hut Fabrin A Tenner früher ehmann
Schmeerſtrafſe 4 do part

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berliner Pugros hager
Gr Ulrichſtr 32

zur Damenſchneiderei

2 Mai Nr 102
G A VFincdeisen

Cigarren Geschüäft
Leipzigerſtraße 11 Ecke Kl Sandberg SFiliale des GeneralAnzeiger S

Grosse
S9 Marienburger Geldlotterie s

Ziehung am 21 und 22 Juni 1895 S
Zur Verlooſung gelangen ausſchließlich baare S

Geldgewinne
Hauptgewinne à à 90,000 30,000 15,000 Mk u ſ Sim Ganzen 5572 Gewinne 375,000 Mk S

Looſe à 3 Mark Porto und Liſte 30 Pfg für Ein S
ſchreiben 20 Pfg ertra

SG A Nimcdeisem
Cigarren Geschüft S

Leipzigerſtraße 11 Ecke Kl Sandberg S
Filiale des GeneralAnzeiger S

neWegen Geſchäftsaufgabe
bewilligen wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe

S einen Rabatt Von 15 20
Wie bekannt führen wir nur ſolide Qualitäten und zwar befinden ſich

in großer Auswahl noch am Lager

Kleiderstoffe und Confectionsstoffe
Stoffe für Herren und Knaben Anzüge
Jupons schwarze Seide Spitzen
Leinen und Baumwollwaaren Handtücher
Taschentücher fertige Unterröcke und

Schürzen Rester
Schulze Pokormann
Halle a Olearinsſtr 5 1 greppe

Eckhaus unterhalb der Muth

mm e
F Herbst Co

empfehlen als Specialität

bas u Petroleum S
KKMotoren

Billigste beste u zuverlässigste
BetriebsKraft

für die
Klein Industrie

Billige Preise bei coulanten e

r V

e e e e e re eWir machen die verehrlichen Patienten aranf daß unſer Herr
A C Müller ſich zur Anfertigung

künstlicher Augen
in den Tagen I bis 13 Juni inel in

Höétel Jan Hamburgdort au Wanen wird

Wir bitten genan auf die Firma zu achten

F Ad Müller Söhne
Augenkünſtker

Wiesbaden
Vom 4 bis 7 Mai werde ich in

Halle a MGtel Stadt Hamburg
anweſend ſein um

künstliche Augen
direkt nach der Natur für Patienten anzufertigen

Müller UDri aus Fripzig
Wir fabrizirten im Vorjahre 125,000 Kilo Kakao

und Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre1889 ine glänzendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfemittel wirkaufen unsere Robkakaos direkt in den Proäukctions
ländern Central und Südamerikas wir fahbriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimniss unserer Goncurrenzfähigkeit
Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
Mk an das I Küilo

Fr David söhne Halle a S
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